
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Bruchwald N Buddenhagen

vermoorte Senke im Sander

Lehmplatten nördlich der Peene

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ostvorpommern

Gemeinde / Stadt

Hohendorf
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Rasenschmielen-Schilf-Sumpfseggen-Erlenwald, Rohrglanzgras-Rasenschmielen-Erlenwald
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X

X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

03327

In einer flachen Senke 800 m N des Bahnhofs Buddenhagen, S der Straße ist ein feuchter Bruchwald im Zentrum eines entwässerten 
Erlenwaldes zu finden. Der bultige Erlen-Reinbestand ist licht, in der Krautschicht sind die Arten Schilf, Sumpfsegge, Rasenschmiele und 
Steifsegge (lokal) verbreitet, auf stärker degradierten Standorten auch Himbeere, Rohrglanzgras oder Brennessel. In der Baumschicht treten 
einzelne Fichten auf. Das Biotop ist von entwässertem Erlenbruchwald umgeben sowie von Nadelwaldforsten.
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Angeln
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sonstige Nutzung:

Umgebung
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Alnus glutinosa

Rubus idaeus Carex elata Deschampsia cespitosa Juncus effusus
Phalaris arundinacea Phragmites australis

Picea abies Carex acutiformis Dryopteris carthusiana Glecoma hederacea
Oxalis acetosella Urtica dioica Brachythecium rutabulum Dicranum scoparium
Mnium hornum


